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Kontakt
Bleiben Sie mit uns im Austausch,  
um Lebensmittel zu retten und 
damit jene Menschen zu unterstützen, 
die diese zunehmend dringender brauchen. 

Wir freuen uns auf Ihre Nachricht unter 

office@dietafeln.at
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Das Projekt brachte alle haupt- und ehrenamt-
lichen Mitarbeiter:innen im Verband zwar 
immer wieder an die Belastungsgrenze, 
gleichzeitig war es eine der ersten Förderun-
gen dieser Art, um maßgeblich die Tafel-
strukturen in Österreich zu fördern und weiter 
auszubauen. Dafür waren und sind wir sehr 
dankbar!
Insgesamt kann sich das Erreichte mehr als 
sehen lassen und ist ein Erfolg aller Tafelmit-
arbeiter:innen, ob haupt- oder ehrenamtlich 
ebenso wie ein Erfolg des wunderbaren Tafel-
netzwerks aus Kooperationspartner:innen wie 
Warenspender:innen, sozialen Einrichtungen, 
Geld- und pro bono Unterstützer:innen.

Mein aufrichtiger Dank geht an alle Personen, 
die die Tafeln auch im Jahr 2022 trotz der 
immer größer werdenden Herausforderungen 
so wunderbar unterstützt haben!
#WirsindTafel!

Mit herzlichen Tafel-Grüßen,
Ihre
 

Dr. Alexandra Gruber
Obfrau Verband der österreichischen Tafeln

Liebe Freund:innen und 
Unterstützer:innen der Tafeln,

ein weiteres herausforderndes, v.a. von der 
Ukraine-Krise und der damit einhergehenden 
Teuerungen geprägtes Jahr liegt nun hinter 
uns. So zeigte auch 2022 einen weiteren 
starken Zustrom zu den Tafeln von jenen 
Menschen, die aufgrund von Notsituationen 
auf unsere Hilfe angewiesen sind. V.a. aus 
der Ukraine flüchteten ab Februar 2022 
tausende Menschen nach Österreich, viele 
von ihnen waren und sind auf Lebensmittel-
hilfe angewiesen. Gleichzeitig setzte sich der 
Trend mit rückläufigen Warenspenden v.a. 
aus dem Handel und dem Großhandel fort. 
Nur durch den großen persönlichen Einsatz 
unserer Mitgliedstafeln und des kleinen, aber 
feinen Verbandsteam sowie auf der Basis 
eines erprobten Logistiknetzwerkes konnten 
die Warenspenden trotz aller Herausforderun-
gen insgesamt um 9% auf über 6,2 Millionen 
Tonnen zulegen, während die Anzahl an 
versorgten Personen allerdings um 50% auf 
über 90.000 stieg. An den Zahlen zeigt sich 
deutlich, dass im Vergleich zum Vorjahr un-
gefähr dieselbe Menge an Warenspenden auf 
viel mehr armutsbetroffene Menschen verteilt 
werden musste.

Im Zuge von Covid-19 wurde auch im Jahr 
2022 über unser Verbandsteam die im Vorjahr 
begonnene Förderung über das BMSGPK Wie 
erfolgreich abgeschlossen, in dem insgesamt 
14 Tafel-Kooperationspartner:innen in ganz 
Österreich koordiniert wurden. 

GRUSSWORT

Dr. Alexandra Gruber,
Obfrau Verband der österreichischen Tafeln

Copyright: Wiener Tafel/Thomas Topf

ZAHLEN DER
ÖSTERREICHISCHEN
TAFELN 2022

Verband der österreichischen Tafeln
1230 Wien, Laxenburger Strasse 365/A6
E-Mail: office@dietafeln.at 
www.dietafeln.at
ZVR: 224 986 559

seit 03/2023 nicht mehr im Vorstand  des Verbandes tätig

Mit diesen wertvollen 
Warenspenden konnten über

in 83 Ausgabestellen   

    sowie 115 Sozial- 
      einrichtungen  
      in weiten Teilen des 
   Bundesgebietes 
versorgt werden.

Ermöglicht wurde dies durch:

Unter dem gemeinsamen Dach des 
„Verbands der österreichischen Tafeln“ 
wurden von den Tafeln in Österreich

6.867.129 
Kilogramm

Lebensmittel und Hygieneartikel 
vor der Vernichtung gerettet.

mit gemeinsam

4.041 ehrenamtliche 
Helfer:innen

306.359 Ehrenamts- 
stunden

Seit 24 Jahren 
schlagen die Tafeln in 

Österreich tagtäglich eine Brücke 
zwischen Überfluss und Bedarf in 

unserer Gesellschaft.

92.934 
armutsbetroffene
Menschen
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Verband der österreichischen Tafeln

Wir ermöglichen Synergieeffekte, unterstützen 
bei Tafel-Gründungen und sind kompetenter 
Ansprechpartner für überregionale 
Partner:innen und Unterstützer:innen.

Gemeinsam mit unseren Mitgliedern haben 
wir 2022 über 90.000 armutsbetroffene 
Menschen in 83 Ausgabestellen sowie 115 
Sozialeinrichtungen in weiten Teilen des Bun-
desgebietes mit wertvollen Warenspenden 
unterstützt und tragen somit erheblich zur 
Armutslinderung in Österreich bei. Dies wäre 
nicht ohne den unermüdlichen Einsatz der 
ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen 
vorstellbar gewesen. Allein im Jahre 2022 
wurden 306.359 Ehrenamtsstunden geleistet. 
Dieser Erfolg ist nur durch alle Tafelmitarbei-
ter:innen, ob haupt- oder ehrenamtlich, und 
das wunderbare Tafelnetzwerk, bestehend aus 
Kooperationspartner:innen, Warenspender:in-
nen, sozialen Einrichtungen und Geld-& pro 
bono-Unterstützer:innen, möglich. 

Der Verband der österreichischen Tafeln und 
seine Mitgliedsorganisationen haben in den 
vergangenen 23 Jahren spezialisierte 
Expertise und breites Know-How in der 
Rettung von Lebensmitteln vor der 
Vernichtung aufgebaut.
Trotz der langjährigen Erfahrung und 
dem Einsatz tausender ehrenamtlicher 

Mitarbeiter:innen wurde in den letzten Jahren 
die Arbeit der Tafeln angesichts steigender 
Mengen geretteter Lebensmittel und vieler 
neuer Herausforderungen zunehmend 
schwieriger.

Unsere Aufgabe liegt in der Unterstützung armutsbetroffener Menschen 
mit geretteten Lebensmitteln durch die Tafeln Österreichs. 
Wir sind Informationsdrehscheibe und vertreten die Interessen der Tafeln 
und ihrer Kund:innen gegenüber Politik, Wirtschaft und Gesellschaft 
auf nationaler und internationaler Ebene.

Der Verband der österreichischen Tafeln 
hat in den Jahren 2021/2022 (01.04.2021 
- 30.04.2022) das bis dato größte 
Förderprojekt von 1.4 Millionen Euro 
erfolgreich umgesetzt und abgeschlossen. 
(Siehe für weitere Informationen zum 
Förderprojekt Tätigkeitsbericht 2021)

Wir bedanken uns sowohl bei unseren 
Mitgliedern als auch bei unseren 
überregionalen Kooperationspartner:innen 
für die gute Zusammenarbeit. Unser 
Dank gilt auch dem Projektteam und den 
involvierten Vorstandsmitgliedern des 
Verbandes der österreichischen Tafeln, die 
in diesem herausfordernden Förderprojekt 
stets herausragende Arbeit geleistet haben.

Folglich ist nach dem Projekt vor dem 
Projekt. Beflügelt und gestärkt vom ersten 
erfolggekrönten Projekt reichte der Verband 
mit seinen Mitgliedern Ende 2022 ein 
weiteres Projekt beim Bundesministerium 
für Soziales, Gesundheit, Pflege und 
Konsumentenschutz ein. 

So werden über das aktuelle Förderprojekt 
zum einen die Personalkosten des Verbandes 
und dessen Mitglieder gefördert, zum 
anderen können dadurch ebenso laufende 
Lager- und Logistikkosten gedeckt werden. 

PROJEKTE

WARENSPENDER:INNEN
AUSZUG DER GRÖSSTEN 

WARENSPENDEN 2022

Ein besonderer Dank geht nach Vorarlberg an 
unsere Kolleg:innen von Tischlein deck dich. 
Seit vielen Jahren der Kooperation können wir 
auf mehrere Tonnen gemeinsam geretteter 
genusstauglicher Lebensmittel zurückblicken. 
Wir freuen uns auf die weitere erfolgreiche 
Zusammenarbeit und den Austausch so 
dringend notwendiger Warenspenden. 

Nur mit Ihrem tatkräftigen Einsatz können 
wir Tafelarbeit betreiben und somit armuts-
betroffene Menschen unterstützen und 
einen großen Beitrag zum Umweltschutz 
sowie zur Ressourcenschonung als auch zur 
Bekämpfung sozialer Ungleichheiten leisten.
Helfen Sie mit Ihrer Spende wertvolle Nah-
rungsmittel vor der Entsorgung zu bewahren 
und von Armut betroffenen Menschen mit 
geretteten Lebensmitteln zu versorgen! 

UNTERSTÜTZER:INNEN

Aufgrund der steigenden Armutszahlen bei 
gleichzeitig rückläufigen Warenspenden 
sehen sich unsere Mitglieder mit zunehmend 
komplexer werdenden Herausforderungen 
konfrontiert. Die von uns regelmäßig initiier-
ten Austauschtreffen ermöglichen es sowohl 
dem Verband als auch den Mitgliedern sich 
stetig über regionale und überregionale 
Herausforderungen auszutauschen und 
diese mit synergetischer Kraft zu lösen. 
Gemeinsam suchen wir nach nachhaltigen 
Lösungsansätzen und versuchen unsere 
Mitglieder so gut wie möglich in allen 
Belangen zu unterstützen.
Auf diesem Wege möchten wir uns gerne auch 
nochmals für die großartige gemeinsame 
Zusammenarbeit mit der Tafel Süd 
bedanken. Dieses langjährige Verbands- 
mitglied musste leider aufgrund diverser 
Herausforderungen den Verein 2022 
auflösen. Danke, dass ihr mit eurem 
Restkapital zwei kleine regionale Tafeln 
unterstützt habt.

AKTUELLE SITUATION

	1	 innocent Alps GmbH

	2	 Kellog's

	3	 Joya Naturprodukte

	4	 Privatquelle Gruber GmbH & Co KG

	5	 bofrost* Austria GmbH

	6	 Waldquelle Kobersdorf Ges.m.b.H.

	7	 Eveline Lifestyle

	8	 claro products GmbH

	9	 LAVAZZA KAFFEE GmbH

	10	 Mars Austria

	11	 Bonne Maman
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Der Verband der österreichischen 
Tafeln und die Gründungsmitglieder der 
Aktionsplattform Hofer, Rewe, Lidl und 
SPAR (erstmalig gegründet im Jahre 
2017, mit einer Laufzeit von drei Jahren) 
rufen im Jahr 2022 die „Aktionsplattform 
Lebensmittelhandel zur Förderung der 
Tafelarbeit und zur Vermeidung von 
Lebensmittelabfall 2.0“ erneut ins Leben, 
um durch gemeinsame Aktivitäten und 
Zielsetzungen sowohl die ökologische als 
auch soziale Wirksamkeit der Tafelarbeit 
durch eine vertiefte Zusammenarbeit 
weiterhin zu optimieren. Gemeinsames Ziel 
der „Aktionsplattform Lebensmittelhandel 
2.0“ ist die weitere Reduktion von 
andernfalls im Müll landenden 
genusstauglichen Lebensmitteln aus dem 
Lebensmittelhandel in ganz Österreich.

Wir möchten uns hiermit herzlich für die 
gute und wertschätzende Zusammenarbeit 
bedanken!

AKTIONSPLATTFORM 

Der Verband der österreichischen Tafeln 
kooperierte im Rahmen einer Weihnachts-
aktion 2022 mit BILLA und BILLA PLUS. 
Kund:innen von BILLA/BILLA PLUS konnten 
in der Zeit zwischen 24.11. und 24.12.2022 
an der Kasse Weihnachtspakete für 2,50 
Euro bzw. für 7,00 Euro an die Tafeln spen-
den. Die eingelangten Spendenbeiträge 
wurden von BILLA/BILLA PLUS zwischen den 
beiden Tafel-Dachverbänden, dem VÖT und 
den Team Österreich Tafeln des Roten Kreu-
zes zu gleichen Teilen aufgeteilt. Insgesamt 
konnten 120.000 Euro gesammelt werden.

BILLA LEBENSMITTEL- 
SPENDENKAMPAGNE

Ab 15. Dezember 2022 feierte die Initiative 
Suppe mit Sinn, initiiert von der Wiener 
Tafel, ihr 15-jähriges Jubiläum. Vom 1. 
November bis zum 31. Dezember widmeten 
über 200 Gastronomiebetriebe ein Gericht 
auf der Speisekarte den Tafeln. Dabei 
kommt ein Euro pro Gericht den Tafeln 
zugute. Nach dem Motto „gutes Essen 
& Gutes tun“, engagierte sich das in der 
Steiermark ansässige Hotel Poschenhof 
und unterstützte den Verband der 
österreichischen Tafeln. Dafür sagen wir 
DANKE.  Weitere Informationen zur Suppe 
mit Sinn und zur Teilnahme finden Sie unter 
suppemitsinn.at.

SUPPE MIT SINN

Mittels der alljährlichen Spendensammel-
woche konnten große Mengen an Grund-
nahrungsmitteln wie Nudeln, Reis, passierte 
Tomaten aber auch Hygieneartikel wie 
Zahnpasta, Windeln und Duschgel 
gesammelt werden.

Der Verband der österreichischen Tafeln 
und unsere Mitglieder bedanken sich bei 
allen Lidl-Kund:innen/Spender:innen, die 
mit ihrer Teilnahme an dieser Sammelaktion 
ein sichtbares Zeichen der Solidarität und 
des Zusammenhaltes für armutsbetroffene 
Menschen in Österreich setzen. 

LIDL 
SAMMELWOCHE

Aktionen 

Mit einer „süßen“ Aktion unterstützte uns 
Lieferando und damit Menschen, die es 
gerade jetzt bei stetig steigenden Preisen 
für Nahrungsmittel und Energie besonders 
schwer haben. Bei einem kleinen Kickoff-
Event am 13.12.2022 überreichte uns 
Katharine Hauke, Geschäftsführerin von 
Lieferando Deutschland und Österreich, 
einen Scheck im Wert von 10.000 Euro. 

Drag Queen Tamara Mascara und Musical 
Star, Ex-Starmania- und Dancing Star Lukas 
Perman haben mit der Wiener CupCake 
Designerin Renate Gruber Cup Cake- 
Kreationen ausgedacht.

Die Cupcakes konnten bis zum 14.01.2023 
über Lieferando bestellt werden. Ebenso 
konnten die Cup Cakes am Schwedenplatz 
bei dem Lieferando Food Truck gekauft 
werden. 

LIEFERANDO CHARITY- 
AKTION

Im VÖT wurden die sechs Mitgliedstafeln 
Wiener Tafel, Le+O (Caritas), Pannonische Tafel, 
Die Oberösterreichische Tafel, Braunauer Tafel, 
Flachgauer Tafel mit jeweils 10.000 Euro 
begünstigt, bei den Team Österreich Tafeln 
alle acht Mitglieder: 
die Team Österreich Tafeln Wien, Nieder-
österreich, Burgenland, Steiermark, Kärnten, 
Oberösterreich, Salzburg, Tirol. 

Der Verband der österreichischen Tafeln und 
seine Verbandsmitglieder bedanken sich 
von ganzem Herzen bei den Spender:innen 
für ihre tatkräftige Unterstützung bei der 
Tafelarbeit. Ebenso bedanken wir uns bei 
BILLA und BILLA PLUS für die erfolgreiche 
Weihnachtsaktion. 

Pro verkauften Cupcake spendete Lieferando 
des Weiteren einen Euro (über die 
Lieferando-Plattform) und den Gesamterlös 
der am Schwedenplatz verkauften Cup Cakes 
an die österreichischen Tafeln. 

Wir bedanken uns herzlich für das 
großartige Event und die Spende. Wir freuen 
uns auf die künftige Zusammenarbeit mit 
Lieferando. 
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Unsere Mitglieder:
Highlights/ 
Herausforderungen/ 
Projekte
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Die Zahl der Menschen, die unsere Unterstüt-
zung brauchen, steigt jedoch stetig an. 
Waren es zu Beginn 2022 noch ca. 90 Haus-
halte, die Woche für Woche unsere Ausga-
bestellen besuchten, so sind es Ende 2022 
bereits 160. Mit deren Familienangehörigen 
sind das zuletzt etwa 260 unterstützungsbe-
dürftige Personen – Tendenz steigend. 
Insgesamt haben im Jahr 2022 442 Haushalte 
mit 872 Familienmitgliedern, zumindest zeit-
weise, von der Braunauer Tafel Lebensmittel 
und Hygieneartikel erhalten.

Infolge der rasant steigenden Energiekosten 
wurden unsere mit Feststoffen heizenden 
Kund:innen von der Fa. Leidorf mit einer 
Spende von Holzbriketts unterstützt. Auch 
Kund:innen von Mitgliedstafeln des Verbandes 
der österreichischen Tafeln konnten in ganz 
Österreich daran teilhaben.

Heuer hat der Verein als gemeinnützige 
Organisation beim Finanzamt die Spenden-
absetzbarkeit beantragt und zugesprochen 
bekommen. Ein besonders wichtiger Schritt, 
um die Bereitschaft zur Unterstützung der 
Tafeln durch immer mehr Menschen zu 
fördern und zu belohnen.

Die Braunauer Tafel

Wie jedes Jahr wurde auch 2022 die Waren-
sammlung des LIONS-Club Braunau zugunsten 
unserer Tafel organisiert ¬– dieses Mal vor 
dem Interspar Braunau. Die Kunden  – ob groß 
oder klein  – wurden gebeten, ein Stück mehr 
zu kaufen und den Klient:innen der Braunauer 
Tafel zu spenden. Viele Menschen beteiligten 
sich an der Sammelaktion. 

WARENSAMMLUNG DES 
LIONS-CLUB BRAUNAU

SACHSPENDE FA. LEIDORF 
IN ALTHEIM / GEINBERG

SPENDENABSETZBARKEIT

Statistische Angaben:

gerettete Lebensmittel
ca. 96 Tonnen

Anzahl Mitarbeiter:innen
129 mit 9.400 Arbeitsstunden

Anzahl Ausgabestellen
2

Anzahl Ausgabetage
51 Samstage

Anzahl Abholungen gesamtes Jahr 
5600

Der Zustelldienst für vulnerable Klient:innen 
und Personen ohne die Möglichkeit, selbst 
Lebensmittel bei uns abzuholen, wurde weiter 
ausgebaut. Mittlerweile werden Klient:innen 
in der Stadt Braunau, in Eggelsberg, Handen-
berg, Ostermiething und Tarsdorf beliefert.
Die Ausgabestelle in Altheim konnte weiter-
geführt werden und versorgt mittlerweile 
ungefähr 25-30 Haushalte im Abstand von 
zwei Wochen.

Nach den - coronabedingt - äußerst turbulent verlaufenen Jahren 
2020/21 hat sich in unserer Vereinsarbeit heuer wieder ein gewisses Maß 
an Normalität eingestellt.

Am Samstag, dem 2. Juli, besuchte Bischof 
Dr. Manfred Scheuer im Rahmen seiner 
Braunau-Visitation auch die Braunauer Tafel 
in der Ausgabestelle im Braunauer 
Veranstaltungszentrum. Er wurde durch alle 
Räumlichkeiten geführt und hörte interessiert 
zu, als er von einzelnen Mitarbeiter:innen über 
die Anlieferung, Lagerung und Sortierung 
der Waren, die Registrierung der Kund:innen 
und den Ablauf der Warenausgabe informiert 
wurde. Besonders gefreut hat uns, dass sich 
der Bischof auch noch Zeit genommen hat für 
gemütliche, entspannte Gespräche bei Kaffee 
und Kuchen.

BISCHOFSBESUCH 
BEI DER BRAUNAUER TAFEL

Neben den Einsätzen unserer vielen ehren-
amtlichen Helfer:innen trägt ebenso das 
gemütliche Beisammensein zur Vertiefung 
unserer Gemeinschaft wesentlich bei.
So fand im Juni wieder unser Grillfest statt. 
Bei prächtigem Wetter und bester Laune 
tauschten wir unsere Gedanken aus. Auch die 
sportliche Aktivität und das leibliche Wohl 
kamen nicht zu kurz.
Bei der Weihnachtsfeier der Tafel war der Saal 
der Pommer’schen Schlosstaverne bis zum 
letzten Platz gefüllt. Bei bester Stimmung 
und in Anwesenheit von Bürgermeister Ing. 
Hannes Waidbacher fand das Tafeljahr 2022 
seinen Abschluss.

GRILLFEST UND 
WEIHNACHTSFEIER

www.tafel-braunau.info
office@tafel-braunau.info
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Die Flachgauer Tafel Auch die Medien zeigten großes Interesse 
für diese Neueröffnung und neben Zeitungs-
redakteur:innen besuchte uns ein Team vom 
ORF und ein Redakteur des Radio Senders 
FM4, der im Zuge einer Licht ins Dunkel-Ak-
tion um Spenden für drei Tafeln, darunter 
auch die Flachgauer Tafel, gebeten hat. 

Mit der guten Erreichbarkeit für das weitläu-
fige Einzugsgebiet dieser Ausgabestelle und 
den hellen und großzügigen Räumen können 
wir unseren Kund:innen ein stark verbesser-
tes Verkaufserlebnis bieten. Auch unseren 
ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen können wir 
mit diesem neuen Lokal ein Umfeld schaffen, 
das ihnen bei den immer größer werdenden 
Herausforderungen der Tafelarbeit ein ange-
nehmes und effizientes Arbeiten ermöglicht. 
Das war und ist uns ganz besonders wichtig, 
da auch 2022 wieder ein sehr forderndes Jahr 
für uns alle war. 

Besonders die rückläufigen Warenspenden 
und der Ansturm an zusätzlichen Kund:innen 
mit einer Steigerung von ca. 50%, hat uns alle 
beschäftigt. Unsere Öffnungszeiten wurden 
angepasst, ausgedehnt und eine eigene Ver-
kaufsstunde für Pensionist:innen eingeführt. 
Letztendlich können wir aber sehr stolz sein, 
dass wir dieses turbulente Jahr gemeinsam 
so gut gemeistert haben und sind trotz allen 
Anstrengungen sehr dankbar für die vielen 
schönen Momente, die wir bei unserer Arbeit 
erleben durften.

Die Pannonische Tafel

Auf einem rund 8.000 m2 großen Grundstück 
mit einem kleinen historischen Sägewerk und 
einer Streuobstwiese soll das PanTaWERK 
gestaltet werden und als Hauptsitz der Panno-
nischen Tafel dienen. Die Vision ist, Raum für 
soziale Umverteilung, gemeinschaftliches 
Leben und Arbeiten zu schaffen. 

Ein besonderer Fokus lag im Jahr 2022 auf 
der Umverteilung von Kleidung und Gütern 
des täglichen Bedarfs vom Marktplatz. Da-
durch konnte die Pannonische Tafel nicht nur 
mehr Kund:innen unterstützen, sondern auch 
zur Reduktion von Müll beitragen und das 
Bewusstsein für Umweltschutz schärfen.
Insgesamt war das Jahr 2022 für die Panno-
nische Tafel ein Jahr voller Herausforderun-
gen und Erfolge. 

Dank des Engagements und der Unterstüt-
zung aller Mitarbeiter:innen, Partner:innen 
und Spender:innen konnte die Tafel 
weiterhin ihren Kund:innen unterstützen und 
dazu beitragen, Armut und Lebensmittelver-
schwendung zu bekämpfen.

Im Jahr 2022 hatte die Pannonische Tafel 
mit einer Vielzahl von Herausforderungen 
zu kämpfen. Insbesondere der Beginn des 
Krieges in der Ukraine hat dazu geführt, dass 
sich die Anzahl der Kund:innen mit Flucht-
hintergrund erhöht hat. Trotzdem konnte 
die Pannonische Tafel durch ihre Flexibili-
tät und ihr Engagement sicherstellen, dass 
alle Kund:innen weiterhin versorgt werden 
konnten.

Eine weitere Herausforderung war der Rück-
gang der Lebensmittelspenden. Dies konnte 
zum Teil durch verstärkte Öffentlichkeits-
arbeit und Kooperationen mit lokalen Unter-
nehmen und Organisationen ausgeglichen 
werden.

Im Jahr 2022 ist die Pannonische Tafel in 
neue Räumlichkeiten im PowerCenter Stoob 
umgezogen. Wie zuvor gibt es auch in den 
neuen Räumen wieder ein Wohnzimmer, 
einen Marktplatz und eine Foodcorner. 
Ein weiteres Highlight des Jahres war die 
Finanzierung eines Kühlcontainers durch 
VKS. Der Kühlcontainer ermöglicht es, noch 
mehr frische Lebensmittel zu lagern und 
somit unsere Kund:innen noch besser zu 
versorgen.

Der Start des sozial-ökologischen Projekts 
PanTaWERK war ein großer Meilenstein im 
Jahr 2022. 

Nach sieben Jahren, in denen wir uns mit 
unserer Ausgabestelle FUSCHLSEEREGION in 
der kleinen Gemeinde Faistenau sehr wohl 
gefühlt haben, waren wir im Frühjahr 2022 
mit der Tatsache konfrontiert, dass für dieses 
Objekt ein Abriss geplant sein wird.  

Gleichzeitig verzeichneten wir in allen drei 
Ausgabestellen einen enormen Zulauf an 
Menschen, die unsere Unterstützung brauch-
ten. Die Folgen des Krieges in der Ukraine, 
die hohe Inflation und die enorm steigenden 
Lebenshaltungskosten hatten und haben zur 
Folge, dass sich immer mehr Menschen ihr 
Leben schlicht nicht mehr leisten können und 
in die Armutsfalle stolpern. 

Eine Schließung kam also nicht in Frage und 
unser Ziel musste es sein, ein neues Verkaufs-
lokal in der Region zu finden. Nach Monaten 
intensiver Suche konnten wir im September 
endlich aufatmen und voller Freude den 
Mietvertrag für ein optimal geeignetes Objekt 
unterzeichnen. Nach kurzen Umgestaltungs-
maßnahmen und dem Einbau einer Kühlzelle, 
war es am 2. Dezember so weit: die neue 
Ausgabestelle Koppl öffnete zum ersten Mal 
für ihre Kund:innen ihre Tür. 

Lange gesucht – zum Glück dann 
doch gefunden: unsere neue 
Ausgabestelle Koppl

www.flachgauertafel.at
office@flachgauertafel.at

www.pannonischetafel.com
info@pannonischetafel.com

Im Jahr 2022 hat die Pannonische 
Tafel mit einer Vielzahl von Herausfor-
derungen zu kämpfen gehabt.
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Mit unserer Beratungsstelle konnten wir 
die Sozialhilfe für Klient:innen ausbauen: 
Sozialarbeiterin Miriam Krahn, BA konnte im 
vergangenen Jahr rund 500 Beratungsstun-
den verzeichnen.

Die Ober- 
österreichische Tafel

Der Hilfsfonds der OÖ Tafel, in Zusammen-
arbeit mit Unterstützer:innen und Sponsor:in-
nen, bietet individuelle, sozialorientierte 
Unterstützungsleistungen. Im vergangenen 
Jahr wurden 80 Anträge von uns bearbeitet, 
die über Glaube Hilft eingegangen sind.

SOFORTHILFE 
FÜR 

BEDÜRFTIGE

Am 25. Oktober ging unsere 2. Charity- 
Kunstauktion über die Bühne. Besucher:innen 
hatten die Gelegenheit, Kunstobjekte zu 
ersteigern und mit dem Kauf gleichzeitig 
unsere Arbeit zu unterstützen. Abgerundet 
wurde die Veranstaltung durch Verköstigung 
von Die Jausenmacher und der Brauerei 
Schloss Eggenberg. 

KUNST FÜR 
DEN GUTEN

ZWECK

Auch 2022 unterstützten wir wieder 
Obdachlose in Oberösterreich dabei, durch 
den Winter zu kommen: 140 Rucksäcke, 
bestückt unter anderem mit Isomatten und 
Hygieneartikeln, wurden verteilt.

MIT RUCKSÄCKEN 
OBDACHLOSE 

UNTERSTÜTZEN

2022 konnten wir 520 Tonnen 
Lebensmittel retten.  
Ein kleiner Auszug aus 2022.

Die Wiener Tafel
AUSGEWÄHLTE HIGHLIGHTS 2022

Am 24.02.2022 begann der russische 
Angriffskrieg gegen die Ukraine. Mithilfe 
unserer Spender:innen sowie unserer Partner 
MyPlace – SelfStorage und Train of Hope 
konnten wir rasch und unbürokratisch 
unterstützen: 70 Paletten an dringend 
benötigten Lebensmitteln, Wasser, Baby- und 
Hygieneprodukten sowie 70.000 Euro aus 
dem Nothilfefonds wurden gesammelt, um 
über unsere Schwesterntafeln direkt in der 
Ukraine und nach Österreich Geflüchteten 
hier vor Ort zu helfen.

SOZIALHILFE 
FÜR 

KLIENT:INNEN

15 JAHRE SUPPE MIT SINN

Im Rahmen unserer Winterhilfsaktion 
“Suppe mit Sinn” widmen jährlich zahlreiche 
Lokale eine Suppe auf ihrer Karte dem guten 
Zweck. Pro verkaufte Suppe spenden sie 1 
Euro an die österreichischen Tafeln. Seit 
2007 wurden so bereits 500.000 „Suppen 
mit Sinn“ serviert. Zum Jubiläum lud die 
Wiener Tafel als Urheberin der Aktion zum 
Fest ins TIAN Bistro: Hausherr Paul Ivic zählt 
zu den vielen engagierten Gastronom:innen 
und Unterstützer:innen, ohne die „Suppe 
mit Sinn“ nicht seit 15 Jahren so erfolgreich 
wäre!

50 JAHRE 
GROSSMARKT WIEN

Der Großmarkt Wien, Österreichs bedeutends-
ter Großhandelsstandort (jährlich werden hier 
ca. 400.000 Tonnen an Waren umgeschlagen) 
und zugleich unsere Homebase, ruft Bestand-
nehmer:innen aktiv dazu auf, der Wiener Tafel 
Waren zu spenden. Das 50-jährige Bestehen 
des Großmarkts Wien wurde im September 
2022 mit prominenten Gästen gefeiert: u. a. 
besuchten Bundespräsident Alexander Van der 
Bellen, Bgm. Michael Ludwig, WK Wien- 
Präsident Walter Ruck und Wien Holding-GF 
Oliver Stribl das Areal – und die Wiener Tafel.

Zum vierten Mal stattete die Wiener Tafel 
die Erste Bank mit einem Weltspartagsge-
schenk „mit Sinn“ aus, das Lebensmittel-
rettung und Armutsbekämpfung unterstützt: 
Aus 13 Tonnen geretteten Bio-Weichseln 
kochte unsere Profiköchin den ersten Sirup 
mit Sinn (und mit Biozertifikat) ein. 

WELTSPARTAG MIT SINN

GEMEINSAM FÜR DIE 
UKRAINE

www.caritas-leo.at
leo@caritas-wien.at

www.wienertafel.at
office@wienertafel.at
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So wurden im Frühjahr etwa 3.000 neue 
Le+O-Berechtigungskarten ausgestellt. 

Die ausgegebene Warenmenge stieg in 
einzelnen Wochen von bisher durchschnittlich 
13 Tonnen auf bis zu 26 Tonnen pro Woche an. 
Der Ansturm konnte nur durch eine zu- 
sätzlich durchgeführte Lebensmittelsammlung 
in Pfarren und Schulen und durch Ausweitung 
bestehender Ausgabestellen sowie durch die 
Eröffnung von zusätzlichen Notausgabestellen 
bewerkstelligt werden. 

Da die Wartezeiten auf einen Abholtermin 
bei Le+O dennoch auf bis zu drei Wochen 
anstiegen, musste im Sommer ein vorläufiger 
Aufnahmestopp ausgesprochen werden. 

Le+O, Lebensmittel und Orientierung

LE+O (LEBENSMITTEL UND ORIENTIERUNG) HAT SICH 2022 
PHASENWEISE VERDOPPELT

Andererseits waren auch bei Le+O die Aus-
wirkungen kommerzieller Lebensmittel- 
retter:innen zu spüren. Um dem zu begegnen 
wurden zusätzliche Anstrengungen zur 
Warenakquise unternommen. Da abzusehen 
war, dass die allgemeine Teuerung folglich 
zu einem weiteren Anstieg der Armut und 
damit zu einem Anstieg des Bedarfes an 
Le+O führen würde, wurde zu Jahresende 
das Projekt Waldkloster gestartet. Eine 
profanierte Kirche im 10. Bezirk sollte zu 
einer mehrtägig geöffneten Ausgabestelle 
entwickelt werden. Im Dezember – vorerst 
provisorisch – startete das Projekt mit zwei 
Ausgabetagen. Um dem ökologischen Aspekt 
von Le+O verstärkt Rechnung tragen zu 
können, wird seither ein Teil der Lebensmittel 
mit dem e-Fahrrad aus Supermärkten in 
der unmittelbaren Umgebung gerettet. Das 
Projekt weiterzuentwickeln und damit den 
steigenden Bedarf decken zu können, ist für 
2023 geplant.

2022 war für Le+O, als Tafel der 
Caritas der Erzdiözese Wien, ein 
sehr forderndes Jahr.  
Die Auswirkungen der Ukraine-
krise haben dazu geführt, dass die 
bestehenden pfarrlichen Ausgabe-
stellen an ihre absoluten Kapazi-
tätsgrenzen gestoßen sind. 

Das Rote Kreuz Niederösterreich

Auch das Jahr 2022 war für uns heraus-
fordernd. Bedingt durch den Krieg in der 
Ukraine und die Teuerungen hatten wir einen 
massiven Zuwachs an Klient:innen in den 35 
Ausgabestellen der Team Österreich Tafel und 
den beiden Sozialläden zu verzeichnen.

Im Vergleich zum Vorjahr wurde im Jahr 2022 
ein Anstieg von mehr als 50% der bezugsbe-
rechtigten Personen verzeichnet. Über 8.500 
Haushalte bezogen Ende 2022 Lebensmittel 
von den Team Österreich Tafeln in Nieder-
österreich.

Gleichzeitig mussten wir einen Rückgang der 
Warenspenden aus dem Lebensmittelhandel 
verzeichnen, weshalb wir unseren Fokus auf 
den Erhalt und die Verteilung von Großwa-
renspenden legten. Diese wurden auch heuer 
wieder größtenteils im Lager Münchendorf 
angenommen, zwischengelagert und an um-
liegende Tafeln verteilt. Über Transporte zu 
unseren Hubs in Ybbs und Langenlois konn-
ten wir zum Teil auch unsere Ausgabestellen 
im Westen und Norden Niederösterreichs
versorgen. 

Zusätzlich konnten wir durch diverse Lebens-
mittel-Sammelaufrufe von LIDL, Hofer, BILLA, 
der Unternehmenskooperation des ÖRK, der 
„ARGE soziale Grundversorgung“ und vielen 
weiteren Aktionen das Warenspendenange-
bot an den Tafeln aufbessern. So war es uns 
möglich, die Warenspenden im Jahr 2022 
insgesamt um 7,25% zu steigern.

Ab Juli 2022 wurden quartalsweise Online-
Austauschtreffen mit allen Teamleiter:innen 
der niederösterreichischen Team 
Österreich Tafeln abgehalten, um aktuelle 
Themenstellungen zu besprechen und unter 
anderem Lösungsansätze zu finden, wie der 
enorme Anstieg an Klient:innen bewältigt 
werden kann.

Stark beschäftigt hat uns auch die 
Entwicklung einer Datenbank für die Team 
Österreich Tafel, die die Verwaltung der 
Bezugsberechtigten erleichtern können 
soll. Die Datenbank wurde programmiert 
und laufend getestet – die Ausrollung der 
Datenbank ist für das Jahr 2023 vorgesehen.

Auch über die Weihnachtsfeiertage waren 
27 unserer Team Österreich Tafeln geöffnet 
und versorgten unsere Klient:innen mit 
Nahrungsmitteln.

1.745 EHRENAMTLICHE 
MITARBEITER:INNEN HABEN 
2022 ÜBER 2,2 MIO. TONNEN 
LEBENSMITTEL GERETTET UND 
DAMIT 395.606 MAL EINE 
PERSON VERSORGT. 
DIESEN UNERMÜDLICHEN 
HELFER:INNEN GILT 
UNSER DANK!

www.roteskreuz.at/noe
sozialarbeit@n.roteskreuz.at

www.caritas-leo.at
leo@caritas-wien.at
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Das Rote Kreuz Tirol

Die wichtigsten Aktionen 
2022 zusammengefasst:

Finanzielle Förderung 
durch das Land Tirol 

Abschluss des Projekts „Tafel-
Kochbuch Osttirol“. Durch den 

Erlös wurden für die Region Ost 
rund 68.000 Euro lukriert.

Eingliederung der Team Öster-
reich Tafel-Logistik in die Rot-

kreuz-Gesamtlogistik 

Weihnachtspakete-Aktion. Mit 
Unterstützung des Jugendrot-

kreuzes und der Unternehmens-
kooperation wurden rund 500 

Weihnachtspakete ausgegeben.

Kooperation mit den Rotariern. 
Hygieneartikel im Wert von 

100.000 Euro wurden zur Ver-
fügung gestellt.

Die Tiroler Landesregierung unterstützte die 
21 Team Österreich-Tafeln im Roten Kreuz 
Tirol mit einer Fördersumme von 49.000 
Euro. Mit dieser Fördersumme wurde der 
Zukauf von Grundnahrungsmitteln finanziert. 
Der Zukauf wurde daher erforderlich, weil 
die Zahl der Klient:innen und der Bedarf am 
Tafelangebot infolge der Energiekrise und 
der Inflation stark gestiegen sind.  

Mit Ende 2022 wurde die Team Österreich 
Tafel-Logistik in die Gesamtlogistik des 
Roten Kreuzes Tirol eingegliedert. Damit 
werden Synergien genutzt und die logisti-
schen Abläufe verbessert.

www.roteskreuz.at/tirol
tafel@roteskreuz-tirol.at

Die Weihnachtspakete-Aktion wurde erneut 
durch das Jugendrotkreuz unterstützt. 
Die Pakete wurden mit haltbaren Lebens-
mitteln und Hygieneprodukten befüllt und 
bei Abholung in der Weihnachtszeit 
zusätzlich an die Team Österreich- 
Bestandsfamilien ausgegeben.

Vorstand & Team

ALEXANDRA GRUBER,
OBFRAU

 
 
„Ich finde es wunderbar, jeden Tag 
auf ‘s Neue zu erleben, was ein 
kleines Team zusammen mit starken 
Partner:innen aus Wirtschaft, 
Wissenschaft, Verwaltung, ... an 
Ideen, Wissen, Projekten, Tonnen, ...  
gemeinsam bewegen kann.“

SANDRA WENDLINGER,
STV. OBFRAU

 
„Dass Wegwerfgesellschaft und 
Armutsgesellschaft so nahe neben 
einander existieren, muss nicht sein. 
Die Arbeit der Tafeln schafft hier 
für mich einen notwendigen und 
sinnvollen Ausgleich. Schön, dabei 
mithelfen zu können!“

ASTRID KEPPLINGER-PAST,
KASSIERERIN

 
"Die Corona-Jahre haben uns vor eine 
ganz besondere Herausforderung 
gestellt. Warenaufbereitung, und 
-ausgabe mussten umgestellt werden. 
Gleichzeit ist der Bedarf an Lebens-
mitteln stark angestiegen, was die Ta-
felarbeit noch wichtiger macht. Ohne 
die unermüdlichen ehrenamtlichen 
Helfer:innen wären diese Aufgaben 
nicht zu bewältigen. Vielen Dank für 
diese wertvolle Unterstützung!"

ERWIN HEHENBERGER,
STV. KASSIER

 
„Mir ist die Tafelarbeit wichtig, weil 
es getan werden muss und weil es 
nichts Wichtigeres geben soll als 
unsere Mitmenschen. Ganz nach 
dem Motto der Oberösterreichischen 
Tafel: Wir holen alle an einen Tisch.“

seit 03/2023 nicht mehr im Vorstand  
des Verbandes tätig



22 23

ANDREA ROSCHEK,
SCHRIFTFÜHRERIN

 
„Der Umgang mit Lebensmitteln 
spielt eine zentrale Rolle im Leben 
des Einzelnen sowie der Gesellschaft 
als Ganzes. So wie wir mit Lebens-
mitteln umgehen, so gehen wir mit 
der Würde des Menschen um.“

GEORG ENGEL,
STV. SCHRIFTFÜHRER

 
„Armut und Lebensmittelverschwen-
dung sind zwei große Heraus- 
forderungen unserer Gesellschaft. 
Die Tafel-Arbeit ist eine Antwort 
darauf. Das fasziniert mich.“

LISA SCHNEIDER,
REFERENTIN DES 

VORSTANDS
 
„Zwischen Überflussgesellschaft und 
Bedarfsgesellschaft entsteht eine zu-
sehende Distanz, die wir versuchen, 
durch unsere Arbeit zu minimieren. 
Eine Zusammenarbeit aller gesell-
schaftlichen Bereiche ist von Nöten, 
damit der derzeitigen Situation ent-
gegengewirkt werden kann!“

SANDRA SUCHARD,
PROJEKTKOORDINATORIN 

& LOGISTIK
 
 
„Nur gemeinsam können wir 
wertvolle Lebensmittel vor einer 
sinnlosen Vernichtung bewahren und 
damit viele notleidende Menschen 
unterstützen. Schön, dabei mithelfen 
zu können!“

SYLVIA LEEB,
PROJEKTMANAGERIN

 
 
„Es ist es mir ein Anliegen, meine 
Erfahrung aus dem NGO-Bereich 
weiterzugeben und einen wesent-
lichen Beitrag zur Verminderung des 
Ungleichgewichts von Überschuss 
und Mangel bzw. Armut zu leisten.“

SANDY RUTKOWSKI,
PROJEKTMANAGERIN

 
„Die ungleichmäßige Ressourcen-
verteilung ist ein komplexes Thema, 
welches mich seit Langem beschäftigt. 
Ich bin jedoch der Überzeugung, 
dass jede:r einen Beitrag dazu 
leisten kann, um diesen Missstand 
zu verringern. Und das tun wir hier. 
Schönes Gefühl.“

Unsere Spender:innen
WIR BEDANKEN UNS

seit 11/2022 nicht mehr für den Verband tätig

seit 12/2022 nicht mehr für den Verband tätig
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Unsere größten Warenspender:innen 

WIR BEDANKEN UNS

Unsere Partner:innen 

WIR BEDANKEN UNS
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Unser Engagement benötigt 
Ihre Unterstützung:
Spendenkonto: Salzburger Sparkasse 
IBAN: AT91 2040 4000 4145 3309

Wie werden auch Sie zu Warenspender:innen? 
1.	 Sie haben größere Mengen an Lebensmitteln, Getränken oder 
	 Hygieneartikel zur Verfügung? (Saisonware, Überproduktion, 
	 Verpackungsschäden, nahendes MHD oder Ware  
	 aus der Produktentwicklung, …)
2.	 Wenden Sie sich bitte an den Verband der österreichischen Tafeln, 
	 der ihre Spenden koordiniert und an jene Tafeln verteilt, wo sie am  
	 nötigsten gebraucht werden.

•	 Kleinere Mengen können von unseren Mitglieder 
	 abgeholt werden
•	 Die Anlieferung an einen zentralen Lagerplatz ist nach 
	 Vereinbarung immer möglich
•	 Große Mengen können durch eine beauftragte 
	 Spedition abgeholt werden

Ihre Vorteile: 
•	 Einsparung von Entsorgungskosten
•	 Ökologisches & soziales Engagement
•	 Berichte in unserer Öffentlichkeitsarbeit über ihre Unterstützung
•	 Nur genusstaugliche werden weitergegeben 
	 (Garantierte Wertschätzung der Lebensmittel und Einhaltung von 
	 Lebensmittelsicherheit & -hygiene)

Kontakt
Warenakquise und Logistik
Tel.: + 43 670 601 78 96
E-Mail: logistik@dietafeln.at
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